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Es bleibt turbulent 

Meine Kinder, ihr habt es ja schon gehört und zum Teil auch erlebt: Es sind turbulente Zeiten in der 

Welt dort draußen. Aber auch im kleineren Bereich, wie Schulen, Arbeitsplätze und sogar in der Politik. 

Ihr wisst, dass die öffentlichen Medien zum allergrößten Teil der anderen Seite noch gehören und sie 

das schreiben müssen, was ihnen vorgegeben wird. Jeder Mensch, der erwacht ist, spürt schon nach 

kurzer Zeit, dass das, was denn da gesagt wird, so nicht stimmen kann. Es ist immer sinnvoll, Meine 

Kinder, euch diesem hektischen und turbulenten Treiben nicht anzuschließen und so oft es geht, in der 

inneren Ruhe zu verweilen, denn dann habt ihr die meiste Kraft und Energie, um eure – so immens 

wichtigen – freiwilligen Arbeiten in Meinem Weinberg täglich zu tun. Ohne euch, Meine freiwilligen 

Helfer und verlängerten Arme auf Erden, sähe es auf der Erde im grobstofflichen Bereich sehr dunkel 

und traurig aus. Alles wird gut! Amen. 


